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SschVttständigt.
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daß unsere Zeit und ganz besonders das
amerikaniscke Walk auck den Beüauntun.
gen wissenschaftlicher Männer gegenüber
sich das Recht des Zweifels vorbehält.
Als die moderne Wissenschaft, die sich

auf Untersuchungen und Thatsachen
stützt, ihre ersten großen Siege über die
bloße Speculations oder Vermuthung!
Methode gefeiert hatte--, fand sie so viele
BlinbaiSuniot. tah nur ie ein Nronbet
und Sectenstifter gefunden bat. Nicht
nur galt die Wissenschaft an sich als im
feblbar. sondern auck ieder ibrer Jünger,
der seine Rebanvtunaen' vlausibel u' I '"7 T O 1 1 U I

machen wußte. Und dieser Glaube U
herrschte keineswegs nur die Urtheils
lose Menge oder die Schaar der Halb
gebildeten; er fand auch in die gesetz

gebenden Körperschasten und in die Ge
richtshö e Eingang. In letzteren hat
er unendliches Unheil angerichtet, das
sich freilich mehr ahnen als beveisen
läßt. ES ist vorgekommen, daß Leute

hingerichtet wurden, weil wisienschastliche
mix v k.. 5?:.lUlilili. lil UUUIUUUJIU ilU- - I

geveiden ist oder an den Kleidern des
Anaeklaaten Mensöenblut mit vomr
Sicherheit nachwiesen. Heutzutage ist
man darin diel vorsichtiger, weil sichln

Z.s. stsn. ; ITf.Mfirtrfi v- -r
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lXaSfLfn.Ma
teu konnten sich die berufensten San)
veritändiaen nickt darüber eimaen. ob
der Mörder znrechnungssähig oder ver
rückt sei, und die Aerzte, die den Präsi
denten behandelt hatten, waren entschie-de- n

hinsichtlich der Natur seiner Wunde
im Irrthum gewesen. Dergleichen ist
wohl geeignet, daS Vertrauen neS

.Sri?,9 an3cle9ten US 3U

lazullern..
Einen sehr gewaltigen Stoß erhielt
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.yicago vorgenommenen qemijchen UN

tersuchung von Schmalzproben. Das
Vorienoireclonum woule ,eu,ieuen, oo
,n den Fabriken Chicago'S Stlmalz ge- -

fälscht worden sei oder nicht. Natürlich
dedurste eS dazu einer chemischen Ana- -
lyse. ES wurden bewährte Chemiker de- -

rufen, die aber schon von Ansang an
mcht dannl übereinstimmen tonnten, I

Jnvianer m viyzo oic fliouicn "" tei. Da dieselben wußten, daß dem graphensammler dieses Blatt an sich ge.verübten, konnte die amerikanische Post. Chinesen nächst der Opiumpfeise der gmmen " -

kutsche Caches Aeservatlon zweimal Theaterbesuch daS böchste der Güter ist,
'

r ; : n n . ,r n rt
wöchentlich ungefährdet pchlren. fg hatten sie ihr Vorhaben vor ihren w

Landsleuten geheim gehalten. SÄ iciro auv Jicyai,....i.. i r.- - v c
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nerd. Moorhood, Fargo, Bismarck und Auditorium sulllt sich zahlreich m.t den

den,-l- s auch n den Bewohnern düses
Mandan. mitten in dem großen So. 'Äenenen GSsten; diese war, über Ortes und jenen n Jorio und Lar .

." Pracht Costüme. über den Glanz Amen den"rw.izen.C,bie b:l,gen. sind ausge. - besonder männlichen -',, .t. r ,?.: kinulner ulil,tlr,scher Aukuge und über --a.:. s.. k.,....:..:.,

Prescott srUh;r anlangen könne, als
diese selbst. Als aber die letzteren bestS

tigten, daß Die Wepejchen wunuc) oas-sel- be

enthielten, rn sie der Maschine
in Prescott gesagt . Kälten, vermeinten
die Indianer, der General habe eine
Denk.Masch'tne in PreZcott und Schrei
be-Masc- in Tucson und gegen einen

Mann, der über solche Hilfsmittel
versüße, müsse jeder Kampf zur Nieder- -

laae seiner Femde süyren. Wlejer Apa
chensiammhat stets eine friedliche Hal
.ung beobacht,

Der bejahrte Yäuptlmg Cachlse be

igte gegen 1,000 Krieger und sein

Lzg befand siq im südlichen Arizona.
V-- oiejcr lamm ccn ncgspjao cc

hM 7tr l?neriii sin Kinrtmm-- n
ywtftt V w w wm

fift it Cechife und schloß mit diesem
ein Abkommen, wonach er ihm bedeu
tende Vroviantliekerunaen für sich und
seine Familie zusicherte und dabei durch
blicken ließ, da& ihn daS, was seine

Krieger in Mexico verüben wurden,
nichts angehe. Der Häuptling ließ sich

die ihm gelieferten. .
amenkarn chen

lt.
Dell

1

catessen o gut lchmeaen. sa diauno
fett wurde, behielt aber unter seinen Leu
ten Autorität genug, zu verylnoern, daß
irgend eine amerikanische Niederlassung
feindlich behandelt wurde. Während die
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werden
. .konnten,. . -und

.
in zweien. .

wurde
I

das elektrische Licht eingeführt, während
noch philantropische östliche Capitalisten
CAnSnnnnUrn Sfir rhfnnfpn Wtl,f I

sechsmonatlicher Abwesenheit nach Big.
marck oder Fargo zurückkehrt, kennt die
Plätze gar nicht wieder. Die Bauvuth.
ist so groß, daß man nicht selten sieht,
wie Männer die SeitenwZnde ihrer
neuen

. . . 5)äuler' bauen,. ' wäbrend.' . oleicktti.
I

tlg ixt Frauen und ÄMöchen öle Echm
tin aus's Dach nageln. Vom Tage

arbeitet bis jum jugereifttn (Kapitalisten
vkcuürt Alles in Grundeiaenlbum.

Pferd und Wagen bereit steht, den !

ffauiluüiacn bie SSonaniaS zu zeiaen.
Stucke, die etwa den Umfana eines !

im zwes New ork werden, und WaS
.

j
M yr. &if
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sein! Natürlich wird diese Blase sehr
r

jQntu pislijcn. I

Helena rn Montana i eme .alte" I
. n v.. m .. . . 1. I

uttntn iaoi oon öuuu irinwoDnccn UNO

eben e:st mit der Eisenbahn in Berüh
rung gekommen. Fast j?deS HauS in
Siaiif Clolt n i!n n si.fiTi' OntShluiiu wiun ii niii yiiyiimyfc Vitpk
oder eine Spielhölle. Es wird sehr hoch l

ge pttlt, mitunter wohl auch sal ch. und
der Kartenverbrauch muß ein riesiger

...: i ut... ..Rt
?"?A" "?c". " s1;i m w wnwm ramrmT rtm rv n n x n rTi ti imuju uiu öimui, vVtivit
rn dem Kebeul der anaetrunkenen'Män.
ner stimmt. DieBahn wird jedenfalls. andere Menschenclasse nach Helena

hrt d,?U&illUftllJ MM m W M Wa
Kampf zwischen Desperados und fried- -
liebenden Bürgern beginnen, der sich in
Colorado, New Mexico und Arizona bis
n .die jüngste Aett

M
hmem 0 .häug ab--

aelvlell vat. AUM IN oen anoeren vilz- -
nggten werden auf die Sveculanteiik,. nenua wirklicke KeickäftSleute
und folgen, die dem ChsvZ
ein Gemachen werden.

Vom Jnlande.

Lauplake wechseln viermal die Woche HauS, holte die Mutter und als diese gebracht gewesenen Verwundeten VON

ihre Eigenthümer und in den Geschäfts- - mit dem jüngeren Kinde in das Haus der Gefammtzahl der Bewohner der von
theilen jener Städte wohnt in jedem zurückkehrte, war ein Topf mit kochender dem Erdbeben heimgesuchten Orte ab,
drittsn 5auie ein Sandaaent. der mit Seife vom Ofen aus daö Babv aefal. nimmt man die 5Zabl aller Keretteten

schmalz mit Talg oder Baumwollsamen- - Häuserblocks einnehmen und mitten in Der Dampfer St. Paul" ren zählten, die Zahl der noch unter dem
Oel überhaupt jedesmal nachweisen lasse, der Prairie belegen sind, gelten bis zu hat von seiner Fahrt, die er für Rech- - Schütte, befindlicken Leichen mit 3700-Nac- hher

erklärten die Sachverständigen 0, 000; denn die Stadt kann ja bald nuna der Alaska.Pelz.Eompagnie in 3800 Personen angenommen werden;

- h, WfiWfitW""",v"' 1 0- -
werden mitgenommen wohlseile Juwe
liersachen, Kerosene und allerlei ZZankee

NotionS. DieS geschieht mittels Ruder
booten. Am Detroltslusse ist daS
SckmuaaelatsÄäft ebenso lebhaft. Wenn
es verbindert werden follte.müßten ganze
Compagnien Nachtwächter angestellt
morden

t;,i;ffc ?n m?Z . ;n ,r
Ort, fertiqeHSuser.biS zumUmfange
,ns SSntVrs

. imt strähn fanrhirt m." - - - - " - "mf zZden natürlich aus Holz. ES sind das
die größten Häuserfabriken in der Welt.
Sie machen aber ihr Geschäft übermie-gen- d

im Auslande.

Nach einem Berichte des
Generalpostmeisters hat die Anzahl der
Postämter m den Ver. Staaten sich lm
lebten Rechnungsjahre um 2000 ver-- t

m

mehrt, Haupt achllch lm Suden und
Westen.

In New Nork sieht man der
Ankunft einer chinesischen Schauspieler
gesellschast entgegen. - '

Bei Gelegenheit des Aus- -
flugS der Tempelritter nach San Iran
cisco hatten dre Bentzer des chinenfchen
Theaters

.
da elbst eine Vorstellung .bloS

t - m.

lur vte yerren empettttler' veranltal.

'ich'? Abend nd.rttass.zu.ückgewichn
irouiütn, 10 luasicuicisrauu, uor uc an i

nnaen. dS Twter mit Steinen ,uK
bomiardir.n. würd. jedoch . d
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nervös machen muß,der nicht vonJugend
f daran gewöhnt ist.

'Eine Familie in Chattam
County, Jll., hat ihre 6 Kinder in einer
Woche verloren. Die drei ältesten er
laaen der DiphtheritiS : am nächsten

r .'.''.. " . I.
Tage wuroen Die oeioen nayslenv 2 und

14 Jahre alt, während sie n emem Obst
Igatttn spielten, von einer Klapper- -

schlänge gediffen, daS älteste lies in'S

len und hatte eS fo. verbrüht, daß es
bald darauf starb. Auch aeaen die
Schlanaenbisse aab es keine Rettung.

daS nördliche Eismeer... unternommen, I

qqq Nodbenselle im Werthe von

1751.800.000
.

nach
. San Francisco

. ge,
bracht. Der Einfuhrzoll aus solche.be- -
trüat S340.000. Die Jselle .werden ae

? I

sal,en. --zu c 60 in wasterd cdte ffätter
vervackt und dann nack London aebracbt.
wo sie lluaericktet und dann lurn arökten

lv . l m. i - I

IJyeiie IN Öle er. sraaren zuruage I

bracht werden.... mk-:.;- .,
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ihr Meteor, weiches

. der nicht auf die I" w

V Hll W fc V ISWasserlilien
.

ausgeblüht.

LLIC au ein c atm tt s in
yooauey.ev., yeor vom

1 f c Rll9c" VW ?
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nyall auf Flaschen
.

ab ullt. diese gut
M. .MM.M ..l.VM, z u rn .ti t.ivrr,irgczl uno m neuer oic

Öffnung nach unten aufhebt. Sie.
die Eier seren nach Monaten

noch vollkommen frisch. -

Jnverkit. Larsrence Bai

'U.M".
"?.?'"??ngson ,kno,g .ne.qk

n rn in neuen i??o fqelM femem Bereis
t?oyl zu vennven; es Ntgegenwa?.

"3 Psuno schwer.

or unaeiayr 40 I a y r e
hatte E. D. Baker, ein ZeitungSHer
auSaeber. mit ffreunden einen AuSua

ach einer Insel im Lake George ge
macht. Die Ge ellfcha t unterhielt NS
mit Fischen und nach dem Abendessen
griffen sie natürlich nach ihren PfeiZen.

ns.J.
aker legte die seinige,i

ehe er sich in seine
, .

ly111: uno zur uye meoerlegie,'
l" vyirn Vaum UNO vergaß vie- -

selbe, als die Gesellschast am andern
Morgen ausbrach. Zwanzig Jahre
später war Baker wieder auf der Insel,
gedachte zusällig der vergessenen Pfeife

. . . . ...V (.( R. V t ' n.r iic geiegr
meinte, nie
i aesömeSt.

Dann legte er dieselbe wieder in den
Baum. Im Laufe der Jahre ist Baker
. . .! V kl .C Vm Of uf .f f Cttvrrvti uu, vrr nzi gewesen, oas
letzte Mal in voriger Woche. StetS bat

fn Pfeife aefunden. aus derselben

Im
?eraucht und sie

.
--dann viederum'dea

livaume anveriraul. '
m m

I Ibutsiflll 15 ctUCI. mm 1. bti
Öilb st ttuilinaen der finifffirine Re.

.7 J r. 7r .
iicnernina
)teser treffll

j--

'BilvungSanstalt war Aaler Wehll,.
8,t 16'3e Redsamen:

I C.v.s.4. c;..!.. i or..- -

zustellenden
L

Strandbatterien eine sichere

JUsiucyr zu gewähren.
Aus demNiederwald. 13.

Aug. Donnerstag 'Abend verkündeten
die Böller vom Niederwald, daß die
nronzeztatue ves .NriegeS" auf der
Germania-Statu- e vollständia ,ur Auf.
stellung gekommen fei. Die ritterliche
Figur macht einen imposanten An
blick. Mit der Aufstelluna der Sta.
tue des Friedens" ist man eben
unter der versönlicke.-- i Leituna des
Herrn Lenz aus Nürnberg beschäftigt.
Das Gerüst ist jetzt, so weit abgelegt.das
die Gcrmania.St.'tue vollständig frei-ste- ht.

Heute ist auch das Seitenrelief
er Avzcyieo des ttriegers von Vater,

Mutter, Weib und Kindern" aus der
Gießerei der Herren Gladenbeck und
Söhne aus Berlin anzekommen. Der
Anblick desselben soll ein wahrhafter
greifender sein.

Osnabrück, (Hannover) 13. Aua.
Die hiesige .Geora-Marinen.Sütt- e-

hat das bis dahin der Familie Prima-vesii- n

Münsterzustehende Muthungs-rech- t
aus Eisenerz zu Gravenhorst bei

Jvdenduken zum Preize von 1.300.000
Mark erworben. Bei der Reichhaltig-kei- t

der dortigen Erzlager Lirb das Er
schließen derselben eine neue Erwerbs
quelle für unsere ganze Gegend werden.

Einer der ältesten Leute der Umge- -
....V t!.fY.!.Ll V fti.n. jti n iu"v uuu vikueicur occ aiir,ic Vä)ctiita)e

Deutschlands, der emeritirt? Pastor I.
Boß, ist hier im Alter von 92 Jahren
gestorben

Me tz, 14. August. Tambourmajor.
Löffler vom 8. bayerischen Infanterie-Regime- nt

hat sich gestern mit einem Re-volv- er

entleibt. Das Motiv deöSelbst-morde- s

soll gewesen sein, daß Löffler,
welcher bereits neun Jahre diente, Angst
hatte, nicht mehr kapituliren zu 'dürfen.

Görlitz, 18. Äug. Ein jungesGör-litze- r

Ehepaar, der Versicherungsinspec
tor Jakob und seine Gattin, lebte seit
einigen Wochen in dem Lustkurort Eich-grab- en

bei Zittau. Gestern saßen sie

plaudernd in der Veranda der Restau
ration zum Waldschlößchen". Da be
merkte Jakob, daß der Grenzausseher.
Richter, mit dem er bekannt geworden
war, in das Gastzimmer derRestauration
eintrat ; er begab sich ebenfalls dahin
und nahm spielend das Gewehr dcZ Be
amten in die Hand. Er ließ sich auch
die Patronen zeigen und lud, der ab'
mahnenden Warnung Richters ungeach.
tet, eine Patrone in die Kammer des
Gewehres. In demselben Augenblicke
erschien Frau Jakob in der Thüre deS'
Zimmers; ihr Mann legte im Schkrz
das Gewehr an, zielte, und ehe noch Je
mad vor solcherUnvorsichtigkeit warnen-konnte-

,

krachte ein Schuß, und die junge
Frau brach mit einem entsetzlichen Auf-schr- ei

und zerschmettertem Kopfe todt
zusammen. Der Mann selbst stürzte
sich nun in wahnsinnigem Schrecken aus
das Opfer' seiner grenzenlosen Unbe-dachtsamk- eit,

vergeblich versuchend, die
Gelüdtete. mit der zugleich ein zweites
junges Menschenleben vernichtet worden
ist, zum Leben zurückzurufen. ,

Magdeburg, 15. Aug. Gestern
Nacht.stürzte daS einstöckige. auZMauer
steinfachwerk eirlchtete Seitengebäude
vom Grundstück Große Diesdorferstraße
Ro. 10 in sich zusammen und begrub die
im oberen Stockwerk wohnende Familie,
bestehend aus Mann. Frau und emem
ca. Ljjährigen Kinde, unter den Trum
mern. Das Kind wurde als Leiche her-vorgezog- en,

wahrend das Ehepaar so-wo- hl,

wie ein bei ihnen nächtigender
Schlafbursche mit unbedeutenden Ver
letzungen davongekommen sind. Der
Besitzer.des Grundstücks ist der Hosuhr.
wacher Kluge in Zerbst.

Holzminden, 17. August. Heule
früh ist der Weber Jlle aus Zwittau in
Mähren wegen Mordes hingenchtct wor
den. Derselbe hat im Februar d. I.
den Färber Herwig , aus Mühlhausen
in Thüringen, mit dem er zusammen
reiste, bei dem braunschweigischen Dorse '

narrlgien, im iiswaive, wayrenö des
Schlafes durch Stockschläge betäubt und
dann an einem Baume aufgehängt, und
zwar nur, um sich der warmen Winter
kleidung dieses fernes Gefährten zu be

mächtigen.
T r ie r , 11. August. Von der Lage

der Landbevölkerung in unserer Gegend
entwirst der Jahresbericht der hiesigen
Handelskammer, anknüvsend an den un
günstigen Ausfall der Kartoffelernte, ein
recht trübes Bild. In den Mosel, und
Saargegenden sindet der ärmere Theil
der Bevölkerung wohl auch im Winter
noch theilweise Beschäftigung bei den
großen Weinberzsbesitzern ; wo aber
keinerlei Industrie und keinerlei dau
ernde größere Arbeitsgelegenheit ist, da
muß der Bauernstand thatsächlich dar-be- n.

Eine Besserung könnte nur ein- -'

treten durch Einführung einer Winter-beschäfti- gn

einer Hausindustrie
nach dem Vorbilde im Kreise Bitburg,
wo man die Weidencultur und die damit
verbundene Korbflechlerei eingesührt hat.

Hamburg, 13. Aug. Im Parterre
eines HÄuseS im Cremm brach gestern
eine entsetzliche Feuersbrunst cuS. In
leicht brennbaren Materialien fanden die.
Flammen reiche Nahrung, und a!S di?
Feuerwehr erschien, hatte sich das Feue?
bereits über das zweite Stockwerk aus-
gedehnt. Nur mit übermenschlicher An-strengu- ng

gelang cö, ein unmittelbar
daneben liegendes großes Petroleumla
ger, dessen Inbrandsetzung ganz unab
sehbare Folgen gehabt haben würde, zu
schützen und daSFeuer zu loca!isiren.Beim
Erscheinen der Löschmonnschas.'en dra.
gen aus dem zweiten Stockwerk jammer
liche Hilseruse zweier Frauen, die keinen

Ausweg mehr fanden und in höchster
Lebensgefahr schwebten. Drei wackere
Männer, die Feuerleute Böcker, Wulf
und ElverS, drangen muthig durch die.
Flammen

'

ausmiirts,,und eS gelang ih.
nen, die beiden Frauen'zu retten, wenn'
gleich alle fünf mehr oder minder schwere
Brandwunden erlitten. ElverS hatte
zudem daS Unglück, aus dem zweiten
Stockwerke m6 Parterre hinabzustürzen
und sich dabei lebensgefährliche Jer
letznngen zuzuziehen.' '

gehalten, und in leter Zett seine baldige ,

Tause l Aussicht gestellt. Die Staats-anwaltfch- aft

wird das Verbrechen oer

olgen. tI n 53 00t kc bet L iv er- -
Pool verschwand Mitte August der Ver.

alter der städtischen Kasse. Oberst
ieutenant Vier, der sich bisher der

allgemeinsten Achtung und Liebe er
freut hatte. Bei Revision seiner Bücher
stellte eS sich heraus, dav der gute Mann
Unterschlagungen lm Betrage von 23,
000 Pfund Sterling gemacht hatte, und
war ln emer Weise, die semem Genie

alle Ehre macht. Erhalte nämlich seit
Jahren gesälschte städtische Schuldver
Schreibungen ausgegeben, deren Zinsen
n stets mtt größter Regelmäßigkeit
fc&ltt, sa daß Niemand Verdacht
chöpfte. , Fehlte es tarn einmal an dem

nöthigen Geld zur Zahlung der Zinsen,
so stellte er einsach weitere Schuldscheine
au8, die in dem städtischen Schuldbuch
natürlich nicht eingetragen wurden. Erst
als nach ferner Flucht die Bucher revidirt
wurden, ward die Sache entdeckt. Da
die Stadt die gesälschten Schuldscheine
nicht anerkennen will, so werden die Be
itzer derselben den Verlust zu tragen

haben. Der Herr Oberstlieutenant aber
st und bleibt verschwunden und wird sich

m c 0 mr

m ngtano woyl ichwerlich ie wieder
blicken lassen.

Ziiiifät LskalNatö richte!!.
L u z e r n, 15 Az Das d?r Kur--

gesellschast in Lazern gehörend? Eigen- -
thum ist gkpsändet worden. AuZ dem
GanterlöS werden in erster Linie die
Musiker und Schauspieler idre lückstZn
dige Gage bezahlt erkalten. Das Kur-hau- S

hat Herr S. Gölschel überrom- -

men.

Schasshausen. Aug. Aus
Schasshausen ertönen Klagen wegen ar-

ger Verletzung des Fabrikgesetzes durch
den dortigen Fabrikanten Braun und
besonder? weqen roh?r Bebandluna
(Prügeln) der Kinder.

S o l o t h u r . 15,. Aug. In Solo- -
tburn ist der berüchtiaie Kuchendieb
Math. Meyer, genannt Krutnagel, von
WllllSau, verhaftet worden. Er hat in
iungster Zeit eine ganze Reche katholl
scher

.

Kirchen in Solothurn und Luzern
ausaeviunoerr.

Stralsund.12 Aua. Äer ve
rrngSfang an der . pommerfchen Kulte
scheint ein recht reicher zu werden. Auch
läßt die Qualität deS Fisches nichts zu
wünschen übrig. Die ersten in diesen

Tagen gemachten Fanaversuche waren
von den besten Erfolgen gekrönt und e

brachten einige Boote 60 Wall an das
Land. Der Herina wird meist von der
Händlern angekauft, und das Wall (80
Stück) rm Durchschnitt mit 1 M. 50
Pf. bezahlt.

Göttingen, 14. August. Die seit
dem im Dezember v. I erfolgten Tode
des Prof. Listing hier noch immer va
kante Professur

. . .
für Phylik ist jetzt

. .
durch

v cr r er tn.i t rven Prosenor nolgr aus sronigsverg
wieder besetzt worden, welcher mit Be
ginn des nächsten Wintersemesters seine

Vorlesungen hier eröffnen wird. D
neugegrundele' Professur für klassische

Philologie hat Professor Ulrich v. Wi
lamow'ltz.Mcllendoif, bisher in &:eU
wald, übernommen. Der beim Ma
gistrat angestellt gewesene Negistrator
Klemsorge, welcher wegen beträchtlicher
Untctschlagungen bisher waren 9000
M. nachgewiesen suZpendirt und fluch-

tig geworden war, w irde auf der Flucht
ergriffen und in das hiesige Gefängniß
eingeliefert. Aurz da.'auf hat er sich i,.
seine? Zelle erhängt. .

Kiel, 7. Aug. Im Alter von 74
Jahren .ist hier A F. Howaldt gcstor-be- n,

der die giöktcn Verdienste um di
Entwicklung der Industrie unsererStadi
hat. Es sind fast 50 Jahre her, seitdem
er aus Braunschmeig. seiner Vaterstadt,
in der er einer in der 5kunfltcchttik rühm
lichst bekannten Familie entstammt, nach
Kiel kam. Unter den bescheidensten An-säng- en

stand er anfänglich einer Werk-sta- tt

auf der Schiffswerfte des Herrn
Schweffel vor, aus welcher die groe und
umfangreiche Eisengießerei und Maschi
nensabrik hervorgegangen ist, welche bis
vor zwei Jahren unter der Fiimc
Schweffel u. Howaldt blühte und nun
mehr in den Fabriken der Gebrüder o

valdt sortgesktzt wird.

P a s s a u (Bayern), 13. Aug. Un.
sere Stadtverwaltung hat, da für den
Ausbau de? Eisenbahnlinie Pocking
Passau als Staatsbahn keine Aassicht
besteht, sich nunmehr mit dem Bau der
selben als Seeundörbahn einverstanden
erklärt, indem sie gleichzeitig 76.000 M.
als Zuschuß zur V.r ugurg stellte.

Ochsen für t (Bayern), 13. Aug.
DaS hiesige und daS Tückejhauser Eo
nite für Errichtung einer Rübenzucker-fabri- k

haben sich vereinigt und die An-lä- ge

einer Fabrik - hier am Main be
schlossen. Auch in Münnerstadt hat sich

ein. Comite gebildet, daS die Errichtung
einer Fabrik in jenem Orte betreiben
will.

Würzburg, 14. Aug. Der König
hat die vom .Schwurgerichtshof wegen
Giftmords zum Tode, verurtheilten
Schreinermeister Mich. Hartmann von

Gaubüttelbrunn, sowie dessen Schwage
rin Anna Schell von da zur lebenSlöng
wichen Zuchthausstrafe begnadigt. Die-selb- en

hatten bekanntlich die Schreiner
meifleröehefrau Kunigunde 'Hartmann
vergiftet.'.

Greifö valde, 12. August. Die
.GreifZwalder Oie", die' kleine Insel,
die nördlich von.Usedom und südöstlich
von Rügen in der Ostsee liegt, 60 Hek
tar Fläche hat und einen an jener Stelle
sehr nothwendigen Leuchtthurm trägt, ist
aus dem Besitz der Stadt Greifsvaid in
den Beflk des Staates übergegangen,
der nun den Thurm gegen die Fluthen,
die ElS (Sollen und die beweglichen Fels
blöcke vor der Gefabr des Einsturzes zu
bewahren begonnen hat. Die Insel als
vorgeschobener Posten vor der pemmer
schen Küste, würde sich ihrer hohen, stei
len. ine feindliche Landung nicht gestat
tenden User halber, vorzüglich dazu eig
neu, kleineren Kanonenbooten in. ihrem

Vom AttSlaltSe.

'N einer Zeit, wo die
ganze evangenZqe Christenheit hq zum
400jährigen Lulhersefte rüstet, dürste eS

ebenfalls, von aroßem Interesse sein, zu
erfahren, daß sich in der königlichen B!
bnothek in Stockholm eme Bibel befin
det, die Luther gehört hat und, wie (2
scheint, stark von ihm gebraucht worden
ist. Diese lateinische Bibel ist 1521 in
Lyon gedruckt worden und war in schwär
zem Sammet mit Lederrücken gebunden ;
pe iJlanÄ mit i!bet ich beschlagen
gewesen, jetzt fehlen davon die Spangen
und einige Ecken. Im Texte befinden
sich eme Menge Randbemerkungen von
Luthers eigener Hand, ebenso vsele hüb
sche, kleine und große Holzschnitte, ln
der naiven Manier des Mittelalters aus
qtWlt Außerdem sindet sich folgende
v,mrhm im nm imn . h.
iefeiQcn Oberbibliotbekars Klemmina : .

WooniiS Keirms htti&ittt. da
,u seiner Äeit auf dem ersten Blatte mit
Luthers eigener Hand folgender Vers
geschrieben stand :

Ich lebe und weijs wol wie lanak :
Ich sterbe und weiss wo! wann :

Ich fare und weijs wol wur hin:
Mich wundert daS ich rni Immerdar

fröhlich pm. h.'
Wabrscheinlich bat irgend ein Auto

fas ntfrlfnr ftr ?4 iX

W
;i, w...t; k. n... ..k

I .'V.'l'""?t'":" ' ."SS ?
V. g.... :M rTUm. i. ...S.. rv...

qh vi
viele
.

adwe ' end. WaS nun d e Zah der
in den Spitälern Untergebrachten be

trifft, so Wßl sich Mc Angabe, daß die
f.Ih. nrtn OAnn f,lnt ,5 ff.r
trieben bezrichnen, da vom ersten Tage
der Katastrophe an nicht mehr als 762
Personen in den hiesigen Spitälern un
tergebracht wurden. Was endlich die
5zahl der todt Aufgefundenen und an
Ort und Stelle Beerdiaten betrifft, so. . . ' '
bürste dieselbe mit 1200 bis 1500 ziem
lich annähernd angenommen werden
können. Rechnet man nun diese Tod.
ten. sowie die in den Spilülern unter

mit ruvd 1000 an, so .mußte, da die er
wäbnten drei Orte des Unalücks mit den
fremden zusammen aeaen 7000 Versa.

da aber nicht alle Bewohner im Augen
v a.m m

onae oer arauropye anweeno waren,
so kann man annehmen, daß etwa 1000

... r f . . , .
vls -- vv erqen sily uocy unrer gen
Ruinen befinden.

lnevonÄertreternoe
hervorragendsten Religion? . Genossen
schotten Englands besuchteBersammluna
CfXfCi ! Ct.ff V!.
vkuvp m viieicc au, uic uictyunum
jährige GeburtSseier des großen Rksor

atorS in entsprechender Weise zu be
kehen und eS wurde zu diesem Behuse

.V m rr .9 mrunnnnnr viiiaihi iujiaimimiiimain in

Segnungen der Reformation dargelegt
werden.

ine K i n o e rA u r t i o n
urde am 13. Auaust aufoffenerStraßk

in Oldha (England) abgehalten. Eine
anscheinend. dem

.
Arbe. terstande. angehö..

rtae Zttau ttellte ibre ,wei Kinder am
Marktvlake ,um W-rka- use aus. Dasm u 'stinh? ffnnf hn ? n.

bsch und reinlich angezogen-uu- rde
Zon einer kinderlosen, Dame für sechs

Pence (50 Pfennige) erstanden, sofort in
eine Drosckke aebobeny und von seiner

Won We baS,6t ft
nen P.nn, lttschlagen ollle. ,.M.n

Mann ist todt und ich kann das Kind
nicht ernähren," rief sie, .nehmt eS für
einen Penny !" Von den vielen hunder
Leuten, welche daS Weib umstanden.
wollte sich aber Niemand auf den Han
del einlassen, und die ffrau zog dann
daS Kind auf dem Arme, auf der Land- -

flrabe weiter.
EinGeaenstück ziumTisza

Eßlarer Vorfall hat sich in der Gegend
von
t..ii.Tilsit

x.i. ereignet. ,
. Einer

. nirt.
jüdifchen.

ulspacyleramme in ver layr vvn

.uulvggen veri.qroano vor erwa rineuz
Jahre spurlos deren eimiae 13jährige
Tochter. Alle Nachforschungen blieben
fruchtlos. Und die Eltern des Mädchens
wurden in die größte Trauer versetzt.

. .CT f.i.1. 'lt. m rtt.
ic icn iqre Bemuyungen ibveiter fort, und ihrem rastlos arbeiten- -

den Agenten gelang es endlich, die Spur
des verlorenen Mädchen? zu finden. Ein
russischer Geheimpolizist hatte diese
Cl mmmmm mmm 4 i f A f! 1L . w Va X Jf

I Ut Ittillk.r, uvrr un Ukt iu,,z,u,
preußischen Grenu wieder verloren
Ein Empfehlungsschreiben der Staats- -

anwaltfchaft hier an den betregenden
.I Tf ra.cl ..!f!l. V.

,lknz ' icllsoarm aniori uic vrn uu
aus aufgeregten, trostlosen Vater und

5U'5 TO1..?1?011 e, verlorene
I frn yntxipr in

c".V." ! .Vl ? ' .v' '
I luW1 uciung oen uriucu zjiuuucim.
das vermißte Mädchen zu finden, und
,ar ver,k?t fM tnm üttslutfckfn

i a " - "

Bauern im Gren.daise Rabkajen. Da,
id r ebenso wie der Val.r hochbe...I .fji v. t w. it

gen und Hoffen befindlichen Mutter.
Soviel bekannt geworden, sollen Fana.
tiker daS Mädchen geraubt haben, um
eS der christlichen Mrche zuzusühren.

. . .l r r n-- i r zr m c.iv c : l.ikücu luncm irtfrnoe iii oaio gui uuiu
dort versteck, gehalten

..' worden und in

I wesm'sein. D.m'.Z.angsiig.m Kinde
ge.

. . ssndern in kinen kleinen &tt I W"WM"S c --o uwuuumu uv
ebalten und dafcrf Mir da 9ihtn und

Luther'S aesvrocken und die

wurden vor Kurzem 6 junge Walsische neuen Mutter davongeführt. DaS zun-Sahr-
en

ÄBund
OamVam A1ti(i .. I

gere Kind ein Mädchen von 18 Äona.
Wnamt ees sich g - unverkSufl.ch ob- -

Nr eintj i,t tet

Vor unaesäbr fünkzebn
lebte in Germantown, N. I.,e1? Familie., Namens Orion, deren

fta lht In fliiMnif. nnnrnfibliA tttiU
Mann . Ob UxWU .in

"

mmnndt,r d, samos,n Nrtb nr Orion
ys. s

k. 'rnn fhh .

oer einen Parier oas ryuen vgeiegirJC m f I X mmm m As JtL. C.Im C X 1 6 Jk 4 VaWm I

vumuj uu.uuW im vnu.., v.k vv
anderen Parter urtheilten ebensalls em- -

4,. tnii.n t IA.,tuauiiB, y ,wu w- -
rnii-lia- r, vag Vallzoer,ianolg immer
V C!mV.m Vm ä . ChSijm C TT.m unk I

uu9.iüui, wuo it lutucu juuni un
für .dessen Entdeckung sie bezahlt werden,

,c r : r nw t. I
UM NUN Öle 5saz)veriianolgen mener

auf oic Prooe zu neuen, ließ oas trec-toriu- m

unter seiner eigenen Aussicht
Quantitäten so,Mhl reinen wie

anfertigen, von de
neu die Chemiker Proben erhielten. Die
Herren
.selbst d
CnirtTi f rttn r?lrn hnMtn

Änr;vr. wt.:::;:;::'ii i u 11 in uui .jll lxj 1 1 ii l ii lilliii lii. lüu3 unsa I" Ö ' ö 1 1 r - -

der Versicherung- - hervorging, daß em
Zusatz von 15 Procent Talg oder 10
Procent Talg und 10 Procent Baum- -
wolNamen.Oel noü nicht als Ver äl--

I W I

schung zu bezeichnen fei. Nach diesen
krfahrunen zu fchlUBen, haben die
Männer derhehren WisZenfchaft um
engeres ewi,ien, viz pia w'..... mvt... s:. tr.- - ra . . s,r..M crr f. I
ticit nw v lumif wie ut rzu.ui.
les thun. Dem Urtheile der Sachver- -

ständigen sollte in keinem Falle em aus
schlaggebendes Gewicht beigelegt wer
den, denn die .ehrlichen können irren und
die unehrlichen sind eben Lügner.

Crook'S Taetik.

Gnenerfil ffrnnf hn (Zhnrrtrift
o Indianer tfftr.Kant lS irgend
n,r I,in,r Z,i,gcnI,,n. ist euch bei Ge
legenheit seiner Kampfe an der Grenze i

von Mer-c- o wiederholt bervoraeboben
worden. Das .San Franc. Chron.t. -- T.'. ri r-- r ' r r
erzayil emige juge. aus. seinem scuyeren
Verhalten unter den Indianern, welche
dasselbe beweisen., nach deiVersiSeruna
des genannten Blattes noch nie vorher
veröffentlicht worden sind. Er hält den
Indianern stets aus'S aevmenhasteste.
was er ihnen versprochen hat. strast Ver.
irauensbruch von ihrer Seite unver- -

.- iv cv- - v ?ri r -
vruquq rnu vem .ove uno tußi niazl
unvrriul, ttviuttrr, vr ervre- -
chen gegen die Weinen kom
men ließen, in seine Gewalt zu bekam
wen und zur Strafe zu ziehen. Schön
vor mehreren Jahren hatten ihn vier
lXc, kü..t. k.! . .. 1

paH-ajuuvww-
iä u ,uumi uuoi

quartiere rn Prescott, Ar., aufgesucht
und über verschiedene Angelegenheiten
mit ihm verhandelt. Vor ihrer Abreise
führte sie der General in daS Telegra- -

..M AmtfXml CmM VA CtY I .1.oacncutcuu, uuuuc immi pulllie
und Batterieen und. sagte, sie mochten
an ihre Frauen telegraphlren, daß eS

ihnen gut gehe, was für Geschenke sie
.. V U..IX. O .! 1 Tl . 1

nixoiacjicii uhu uu wtuyt o" im
.Lager einzutreffen gedächten. Diese
Telegramme wurden nach tucson beför- -
v.rf itS.rtTiA:ptfirt hnhtn Nisn

7s7t; ;s.V, Käs:;.
luciu, uuü im wj. uuji-

-

b'n.aus de nlp rat in die St..
s.?vikn der Attacken bnnaenibwwii r - -- w t ? ri n -

Die Indianer Ikgkn aus idien Poniez
täglich 7S bis IvavZeilen zurück, und der
i : ..ct. vc. v.
U.OUilfct uiuhit uuuu uuo via (Uitutu
Weges von Tucson als von Prescott
eilen, um rechtzzmg emtlillen zu können.
Er kam mehrere Stunden vor den
Säuvtlinaen an und übergab die Depe
scheu an die SquawS, denen. sie ein Me
dicinmann vorlas und übersetzte. Na '
türlick erhielt der ganze Stamm Kennt'

rn m m .

County in Begleitung seiner Adoptlv- - UN ,al v, oym v

tochter, welche zu einem bildhübschen hatte. Er stopfte sie und

ft,?,, a At. habe ihm eine Pfeife so aul

s,,?nnt. 5? . bskten ,we!
a:d,?? d,? IZnab- -. Nickard mit Na.

ds
Clara Kiek drei abre alt. als die El
,, vnwnnt ffrb,n. ein in

l?..,!, ws.n,n,r At
ahm daS Mädchen an KindeSstatt an
nd der Knabe fand bei Freunden seiner

verstorbenen Eltern Aufnahme. Mehr
gsz fünfzehn Jahre waren NUN seit der

.n, m.sniw,? ,?klnss.n.

0ne daö1)iestlben ist der Zeit von ein- -
an0et hört hätten - Vor ungefähr
Mocbenfrist' I . I kam

. .der ÄrU9 .
aus

.
Ehester

.

lantic City N I Letzten Samstag be- -

Vmmt. Frl. 'Orton in der Nähe.
de

SgndeS einem ihr unbekannten jungen
Mn.. d,n i,m, nrf,Un , babkn.
n, r?rf iitnn. rnsln

I kraute Ne eine Weile an 'lüftete .den
ff . itnh rnfe hr rhuHntr
eise. Sie wollte sich, obne den Gruk

Un widern, eiligst entfernen, aber... eheI. t -- i r... vilc cicgcnBcw oazu iano,,oauc er

'.?,,..M
. eSSaSBhm iirctit ilMh l?..,....GermanlowN'k)ous. ntlt die
Familie Orton aut aekannt batte. er.
,f,tte lväter den Beiden den kkraan" -
der Trennuna .

i) a 5 e:
.?a iXLtt V.i,ilnÄ Ät

unoe Mann i anaeredtt und ibr seine
zz g.nann.. Sie , auch SfflBltnRn-J- w. kt.af.t.- - B. i' j. wrn i nrinr 11 nnn iinin lnurn n in rifrin i

I vuvuiu i tu luuuiiüücn, io. uuu.iaium. uuü üciüc cuitn iu Bit ouu ou
würdiger Weise feierte unser StSdt- -

Sen 601 rzem den Tag, an welchem
lvn vor einem halben Jahrtausend die

tadtrechte verliehen wurden. Die..I .1 xk..v f r f c-- s. v .i1 wuyitHü uci uiu ay ouii
G'schicke aller Ar, heimgesucht, drei Mal
5" Wrnilt und durch Feuer,- -
b'Lnst. in Asche gelegt worden,nm und Allk laöZen über dM.i?K? SfeJÄ


